
Clubjournal des Tennisclub Schwarz-Weiß Klarenthal e.V.

Ausgabe 2013

Auch Online immer wieder einen Besuch wert:

www.TC-Klarenthal.de



Eine profitable Geldanlage sollte sein wie der Mensch, für den sie arbeitet:
individuell. Machen Sie Ihr ganz persönliches Plus mit uns. 
Damit Träume keine bleiben.

www.Bank1Saar.de

die persönlichere Note



3

Der Tennisclub Schwarz-Weiß Klarenthal wächst 
entgegen dem Trend weiter.

Nachdem wir in den letzten Jahren unsere Mitglieder-
zahlen stabil bei ca. 160 Mitgliedern halten konnten, 
können wir in diesem Jahr einen großen Schritt in 
Richtung 200 Mitglieder verzeichnen. 

Dies haben wir insbesondere dem Beitritt der Saarstahl 
Tennisgruppe zu verdanken, die mit immerhin mehr als 
15 Spielern in den Verein eingetreten sind. Dazu 
kommen noch bei dem einen oder anderen Spieler die 
Familienangehörigen. Aber nicht nur diese Gruppe hat 
uns zu mehr Mitgliedern verholfen, auch andere 
Personen, die gerne Tennis spielen sind in unseren Verein 
eingetreten, so das wir heute 191 Mitglieder verzeichnen 
können. Ich möchte Euch alle recht herzlich bei uns 
begrüßen.
Wir hoffen alle „Neulinge“ fühlen sich bei uns im Verein 
wohl und haben unsere schöne Anlage und die tolle 
Gastronomie in der letzten Saison genossen.

Im März wurde ein „fast“ komplett neuer Vorstand 
gewählt. Die Ämter des 1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzenden, 
des Schriftführers, des Kassenwartes und des Jugend und 
Pressewartes mussten neu besetzt werden. Dies ist ein 
gravierender Umschwung in einem Verein. Deshalb freut 
es mich umso mehr, dass wir dies so gut hinbekommen 
haben und alle, ohne Ausnahme, ihren Teil dazu 
beigetragen haben. Dafür möchte ich mich persönlich 
bei meinen Kollegen/innen des Vorstandes bedanken.

Ein weiteres Novum war die Einführung eines eigenen 
Turniers. So gelang es dem ehemaligen Vorsitzenden 
Marwin Roth, die Firma Rittersbacher als Sponsor für 
das geplante Turnier zu gewinnen. Nachdem die 
Anmeldungen sehr zögerlich eingingen wurde es dann 
doch ein Feld mit über 70 Teilnehmern.
  

Bei meist sommerlichem Wetter wurde es ein voller 
Erfolg. Dies hat uns dazu bewogen, auch im Jahr 2013 das 
„Rittersbacher“ Turnier auszurichten. An dieser Stelle 
herzlichen Dank an die Firma Autohandel Rittersbacher.
Die Spieler der Aktiven Herren, Markus Neunheuser, 
David Reck, Philipp Roth und Tobias Vogl setzten sich 
zusammen, planten und leiteten das Turnier. 
Dafür herzlichen Dank.

Letztlich ist es uns, nach vielen Jahren, endlich gelungen 
mit unserem Nachbarverein TC Blau-Weiß Gersweiler 
erste Gespräche zu führen. Ab der Spielsaison 2013 
werden wir mit verschiedenen Mannschaften in denen der 
eine oder andere Verein nicht genügend Spieler 
zusammen bekommt, Spielgemeinschaften bilden.

Eine Sache, die mir und sicher nicht nur mir, sehr am 
Herzen liegt, sind unsere Mannschaften.
Ein Verein präsentiert sich nach außen insbesondere 
durch seine Präsenz bei Mannschaftsspielen gegen andere 
Vereine und damit auch im Saarländischen Tennisbund.
Leider ist es uns auch in diesem Jahr nicht gelungen in 
allen Altersklassen eine Mannschaft zu melden.
Wir bitten alle Spieler nochmals, darüber nachzudenken, 
ob es nicht möglich ist 4-6 Spiele im Jahr, für seinen 
Verein, in einer Mannschaft zu absolvieren.
Insbesondere unsere Jugendlichen bitten wir, mit ihren 
Trainern zusammen, Mannschaften zu bilden um gegen 
andere Vereine zu spielen. Ihr werdet sehen, es macht 
unglaublich viel Spaß.
Auch die Eltern unserer kleinsten Tennisspieler möchte 
ich ermutigen ihre Kinder zu unterstützen. Fordern Sie 
Ihre Kinder auf  in den Mannschaften zu spielen, fahren 
Sie mit ihnen zu den Turnieren und sehen Sie wie viel 
Spaß es dann ihren Kindern macht, zu zeigen was sie bei 
unseren Trainern gelernt haben und welche Fortschritte 
zu verzeichnen sind.

Zum Schluss bleibt mir nur, mich bei allen zu bedanken, 
die immer zur Stelle sind um den Verein zu dem zu 
machen, was er heute ist. Ein Verein, mit einer sehr 
gepflegten Anlage, sehr guter Gastronomie, vielen netten 
Mitgliedern und einer tollen Gemeinschaft.

Ich wünsche Euch ein erfolgreiches Tennisjahr mit vielen 
guten Spielen und keine verletzungsbedingten Pausen.

Viel Spaß auf  unserer Anlage beim TC Schwarz-Weiß 
Klarenthal. 

Franz Rudolf  Vogl   

Vorwort des 1. Vorsitzenden
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Nachruf

Runde Geburtstage 2013

Tief  bewegt trauern wir um unser Gründungsmitglied Herr Peter Marx.

Seit der Gründung im Jahr 1977 engagierte sich Peter Marx im TC Klarenthal. 
Insbesondere beim Aufbau der Plätze und des Clubheimes war Peter Marx einer der 
tragkräftigsten Helfer. Durch seine hohe fachliche Kompetenz war er ein 
geschätzter Tenniskollege wenn es um die Herrichtung und Erhaltung der 
Technischen Anlagen, des Gebäudes und der Plätze ging.

Wir verlieren in Peter Marx eine Persönlichkeit, der wir zu großem Dank verpflichtet 
sind. Er hat sich nicht nur mit Elan um den Verein verdient gemacht, sondern war 
auch bis zum Schluss ein beliebter Mitspieler in den verschiedenen Tennisgruppen.

In tiefer Trauer und Anteilnahme für seine Angehörigen
nehmen wir Abschied von Peter Marx.
Wir werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Tennisclub Schwarz-Weiß Klarenthal e.V.

Dr. Günther Rennollet *.06.1933 80

Hans-Jörg Schubert *.01.1938 75

Ignaz Sewald *.04.1938 75

Luise Heib *.09.1938 75

Christa Lehmann *.10.1938 75

Claus Theres *.11.1938 75

Dr. Bärbel Faust *.03.1943 70

Klaus Grußbach *.03.1943 70

Friedel Neunheuser *.05.1943 70

Hannelore Neunheuser *.08.1943 70

Roswitha Hunsicker *.11.1943 70

Helmut Mersdorf *.07.1948 65

Roland Hoffmann *.07.1953 60

Hans Jürgen Schröder *.01.1958 55

Iris Junghanns *.03.1958 55

Petra Carl *.03.1963 50

Dr. Markus Strauß *.04.1963 50

Claudia Strauß *.07.1963 50

Susanne Krug *.08.1968 45

Claudia Reichert *.10.1968 45

Heike Thoms *.11.1968 45

Anja Wagner *.04.1973 40

Marc Augustin *.05.1973 40

Frank Grußbach *.06.1973 40

Martina Berling *.07.1973 40
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Herzlichen Glückwunsch

In Gedenken





Platzarbeiten 2012
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Herbst 13.10.12
Es war mal wieder geschafft ! Durch die Mithilfe einiger 
fleißiger Helfer konnten die Plätze wieder winterfest 
gemacht werden. So rückten am Samstagmorgen um 
10:00 Uhr ca.15 Vereinsmitglieder mit Schubkarren, 
Hacken, Heckenscheren, Hochdruckreiniger und Jan 
Cafuta sogar mit seinem Bagger an, um die anstehenden 
Arbeiten zu erledigen. 
Nicht nur die Plätze mussten abgeräumt werden, die 
Netze abgehängt, die Linien mit Styroporbändern 
abgedeckt und mit einigen Tonnen Steinen beschwert 
werden, damit sie sich durch den Frost im Winter nicht 
anheben können, sondern auch das ganze Umfeld musste 
in Ordnung gebracht werden. 

Es wurden die Hecken und Büsche geschnitten, ein 
großes Brombeerfeld wurde gerodet, die Stühle und 
Bänke sind gereinigt worden und alles in den Garagen 
eingelagert. 
Bis 13:00 Uhr waren alle Arbeiten bis auf  ein paar 
Kleinigkeiten erledigt. Der Vorstand bedankte sich bei 
den Helfern und spendierte zum Abschluss noch 
Getränke, Baguette und Lyoner und so ließ man den 
Arbeitstag in geselliger Runde ausklingen. Insbesondere 
bedanken wir uns bei den jüngsten Helfern, Luca Berg (6 
Jahre), Robin Pattard (8 Jahre), Max Weber (7Jahre) und 
Florian Helden die uns tatkräftig unterstützten und mit 
Freude dabei waren. 

Für den ehrenamtlichen Einsatz

Zum Schluss möchten wir doch noch mal einen Appell an Alle 
richten. 

Insbesondere an die Jungen und Junggebliebenen und nicht nur an 
die männlichen sondern auch an unsere weiblichen Mitglieder, es gibt 
nicht nur „Männerarbeit“ bei den Platzarbeiten. Zeigt uns Eure 
Solidarität und nehmt Euch an 2 Tagen im Jahr 2 bis 3 Stunden Zeit 
um gemeinsam mit den jetzt schon aktiven Helfern  die Plätze 
herzurichten. Wir bedanken uns schon jetzt bei denjenigen die sich 
heute vornehmen, bei dem nächsten Arbeitstag dabei zu sein. Die 
Einladungen werden rechtzeitig per E-Mail übermittelt bzw. stehen 
rechtzeitig auf  unserer Homepage www.tc-klarenthal.de.

Frühling  24.03. & 14.04.12
Am 24.03. waren Dank der großartigen Unterstützung 
der vielen Helfer Philipp Roth, Jan Cafuta, David Reck, 
Helmut Berg, Tobias Vogl, Heiko Krause, Max Weber, 
Max Schorr, Luca Berg, Philippe Neuland, Kevin 
Derwych, Daniel Lies, Günter Dritter und nicht zuletzt 
auch Heike Thoms die Plätze im Großen und Ganzen gg. 
11.00 Uhr von den Steinen und Schutzbändern 
abgeräumt und alles verstaut.

Die neue Sprinkleranlage von Jan für Platz 3 bestand 
auch noch den ersten Test schon mal gut.

Beim Feinschliff  am 14.04.12 wurden dann die Plätze 
rechtzeitig vor Beginn der Saison spielbereit hergestellt, 
die letzten Arbeiten wie das Aufhängen der Netze, das 
Reinigen und Aufstellen der Bänke und Stühle, 
Pflanzkübel neu begrünen, wurde wiedermals durch 
bekannte Mitglieder erledigt:
Christa Lehmann, Christa und Werner Hartmann, Dieter 
Reichert, Helmut und Luca Berg, Heiko Krause und Max 
Weber, Franz-Rudolf  Vogl, Andreas Kriebisch, David 
Reck und nicht zu vergessen die Hilfe von Herrn Dilk.

Herzlichen Dank auch an Claus Mais welcher seine 
jahrelangen Erfahrungen beim Anbringen der Netze mit 
einbrachte.

Vielen Dank





Am Samstag, den 28.04.2012 war es wieder soweit.
Mitglieder, die der Saison 2012 entgegen fieberten, 
Freunde und Tennisinteressierte waren gekommen,
um gemeinsam die Saison zu eröffnen.

 Der Startschuss fiel um 11.00 Uhr, bedingt durch den 
Regen der Vortage konnten die Plätze leider erst ab 13.00 
Uhr vorsichtig angespielt werden.

Für das leibliche Wohl war wie immer bestens gesorgt 
und jedes anwesende Mitglied durfte sich über ein 
Freigetränk freuen.

Der 1. Vorsitzende Franz-Rudolf  Vogl bedankte sich bei 
den im Frühjahr ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern 
nochmals nachträglich mit einem kleinen Präsent.

Auch lobte er bei dieser Gelegenheit die Hilfe vieler 
Mitglieder welche zu dem frühen Start  mit hervorragend 
hergerichteten Plätzen beigetragen haben.

Positiv erwähnte er die Installation der neuen Sprenkler-
anlage auf  Platz 3 - Dank Herrn Jan Cafuta nebst Helfer 
und die bessere Signalisation der Plätze durch kontrast-
reichere Schilder, der überarbeiteten Gastspieltafel und 
des neuen Internetauftritts durch Herrn Heiko Krause.

Saisoneröffnung 2012
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Vielen  Dank   für  die

ehrenamtliche  Arbeit



Zeltlager der Jugend 2012
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Sonne, schönes Wetter und kein Regen! Dieses Jahr 
meinte es der Wettergott mit unseren Tennisspielern gut. 
Umso mehr freuten sich die Trainer und die Tenniskids 
über noch angenehm sommerliche Temperaturen beim 
Tennis Camp des TC Klarenthal vom 13. - 15.08.2012.

Mit einer Beteiligung von 30 Mädchen und Jungen im 
Alter von 8-15 Jahren wurde in der letzten Ferienwoche 
wieder das beliebte Tennis Camp auf  unserer Tennis-
anlage in der Dellbrückstrasse durchgeführt.

Unter der Leitung der beiden Trainer Andreas Kriebisch 
und Heike Thoms sowie den 2 Mannschaftsspielern der 
ersten Herrenmannschaft David Reck und Tobias Vogl 
wurde jeden Tag ab 10 Uhr Tennis gespielt, Kondition 
trainiert, Tipps und Tricks rund um das Tennisspielen 

vermittelt und zwischendurch auf  der Terrasse Karten, 
Memory und Poker gespielt.

Für das leibliche Wohl sorgte Mary Lehmann mit leckeren 
Gerichten. Vielen Dank nochmals an die Clubwirtin!

Am Montag wurden zuerst die Zelte aufgebaut. Auch in 
dem diesjährigen Camp konnte wieder das Tippizelt 
organisiert werden, in dem Trainer Andreas und einige 
Kinder geschlafen haben. Hier gilt nochmals der Dank an 
Lemmi Lehmann, der die Organisation des Tippizeltes 
übernommen hat. 



Trainerin Heike hat als ihr Schlafquartier die Damenum-
kleide genutzt, in der sie auch erstaunlich gut auf  einer 
geliehenen, aufblasbaren Luftmatratze geschlafen hat.

Am Dienstagnachmittag stand ein Besuch des 
Schwimmbades in Wadgassen auf  dem  Programm, bei 
dem auch einige Eltern sich tatkräftig eingesetzt haben, 
sei es als Fahrer oder Aufpasser für die jüngeren 
Badegäste!

Abends wurde gegrillt und gemütlich am Lagerfeuer 
gesessen. Geschlafen wurde in dieser Nacht von einigen 
wahrscheinlich weniger!
Auch in diesem Jahr war es wieder einmal ein erfolg-
reiches, lehrreiches und fröhliches Tennis Camp und 
viele freuen sich hoffentlich schon auf  das Tennis Camp 
2013, von dem das Datum durch die Trainer noch 
rechtzeitig bekannt gegeben wird. 

Orthopädietechnik - Rehatechnik

Ihre Fachadresse in Völklingen.

Unser Leistungsangebot:

- Bandagen    sowie
- Gehhilfen
- Rollstühle    - Sporteinlagen
- Pflegebetten    - Miedermode
- Beinprothesen (Orthesen)    - Bademode
- Kompressionsstrümpfe    - Nachtwäsche

www.sanitaetshaus-salecker.de

Sanitätshaus Salecker - Inh. H.J. Schröder
Bismarckstraße 24 - 66333 Völklingen

Tel. 0 68 98 / 2 57 36
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Vergleicht man die Verhaltensweisen unserer Jungs und 
Mädels inkl. der Eltern (oder Großeltern) auf  und neben 
dem Platz mit denen unserer Gastgeber, so war es ein 
vernichtender Sieg des TC Klarenthal. Fairness und 
höfliche Zurückhaltung sind Tugenden, die bei den 
Bambini-Spielen leider immer mehr in den Hintergrund 
rücken.

Der TC Klarenthal muss in dieser Hinsicht keinerlei 
Bedenken haben und kann sehr stolz auf  seine Spieler 
und deren Anhang sein: Vielen Dank hierfür!
Am letzten Spieltag traten die Jungs und Mädels aus 
Klarenthal beim Nachbarn in Ludweiler an. Bei 
wiederum sehr schönem Wetter konnte endlich der erste 
Gesamtsieg der Mannschaft eingefahren werden. Und 
das in überzeugender Manier: Die SG Lauterbach 
/Ludweiler/Großrosseln wurde mit 21:0 geschlagen, das 
heißt alle Einzel- und Doppelpunkte gingen an den TC 
Klarenthal.
Folgende Spieler nahmen in der Saison 2012 an den 
Mannschaftsspielen teil:
Maike Tietz, Finn Lechler, Lea Müller, Alessandro Röller-
Paredes, Ana-Lara Rausch, Felix Quinten, Lukas Wagner, 
Emma Holz, Tim Haßler, Marcel Reichert, Manuel 
Schirra und Tim Diener.

Die Bambini-Mannschaft des TC Schwarz Weiß 
Klarenthal schloss die Saison 2012 mit dem 5. Platz in 
ihrer Klasse ab.  

An den ersten 3 Spieltagen gegen den späteren Meister 
TC Rot-Weiß Heusweiler (2:19), den TC Rot-Weiß 
Waldhaus (2:19) und den TC Bübingen (0:21) war nichts, 
aber auch rein gar nichts zu ernten.

Beim Auswärtsspiel am 2. September bei den 
Tennisfreunden Saarlouis-Roden stand es nach den 
Einzeln 6:6 unentschieden. Es mussten zum ersten 
Saisonsieg somit 2 Doppel gewonnen werden. Eigentlich 
waren alle drei Partien völlig ausgeglichen, aber am Ende 
war eine 6:15 Niederlage nicht zu vermeiden. Alle 
Doppel wurden denkbar knapp im neu eingeführten 
Champions-Tie-Break verloren. Allerdings fühlten sich 
sowohl Spieler als auch Zuschauer des TC Klarenthal 
dennoch als Sieger: 

Bambini-Saison 2012
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Für die Saison 2013 stehen dem TC Klarenthal erstmals 
so viele Kinder zur Verfügung, dass 2 Bambini-
Mannschaften gemeldet werden konnten. In der 1. 
Mannschaft werden vorrangig die Spieler eingesetzt, die 
schon über Erfahrungen bei den Mannschaftsspielen 
verfügen. Die 2. Mannschaft ist quasi die „Spielwiese“ für 
unsere Mädels und Jungs, die zum ersten Mal an einem 
Mannschaftsspiel im Einzel bzw. im Doppel teilnehmen. 

Vorstand und Trainer sehen in dieser Maßnahme einen 
Schritt in Richtung verstärkter Leistungsorientierung. Die 
erste Mannschaft soll gezielt mit den spielstärksten 
Jungen und Mädchen besetzt werden und weitestgehend 
in konstanter Besetzung die Saison durchspielen. In der 
zweiten Mannschaft wird erneut rotiert, so dass alle 
gemeldeten Kinder eingesetzt werden können. Somit 
bleiben wir weiterhin unserer Linie treu, dass alle 
spielwilligen Kinder auch bei den Mannschaftsspielen 
spielen können.

In der Hoffnung, das Gesamtergebnis aus 2012 
übertreffen zu können, verbleibe ich mit sportlichen 
Grüßen, 

Andreas Kriebisch

In diesem Jahr sind die Jungs und Mädels aus rein 
sportlicher Sicht etwas hinter den Erwartungen der 
Verantwortlichen zurückgeblieben. 

Wir hatten bislang bei den Bambini stets das Problem, 
dass fast doppelt so viele Spielerinnen und Spieler beim 
Verband gemeldet waren wie eigentlich pro Spieltag 
benötigt werden. Würden nur die stärksten Spieler bei 
den Mannschaftsspielen eingesetzt, könnten einige 
Spielerinnen und Spieler nicht spielen. Dies haben wir 
stets vermieden, indem wir von Spieltag zu Spieltag bei 
der Aufstellung der Mannschaft rotierten. Dies ging zu 
Lasten des sportlichen Erfolges.
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Nach einigen Verhandlungen mit dem Unternehmen 
bekamen wir grünes Licht für unsere Idee einer Tennis-
Betriebssportmannschaft. Jetzt galt es, einen geeigneten 
Verein zu finden. Ein halbes Dutzend Clubs wurde 
angefragt, aber die Wahl fiel schnell auf  den TC 
Klarenthal, weil hier das Gesamtpaket stimmte: Der 
Verein ist nicht zu weit weg vom Hauptsitz Völklingen, 
wir können als Vollmitglieder auf  der wunderschönen 
Anlage spielen und der Wohlfühlfaktor war schon beim 
ersten Kontakt mit dem Vorstand und der tollen 
Gastronomie gegeben. 

Der Mittwoch war im Sommer ein fester Termin und 
einige der bisher 22 Saarstahl-Mitspieler, die sich im 
Betrieb noch nie getroffen haben, spielen nun gemeinsam 
Tennis. Ein schöner „Nebeneffekt“, denn schließlich geht 
es in einer Betriebssportmannschaft nicht allein um den 
Leistungsgedanken. Umgekehrt fühlen wir uns in 
Klarenthal bestens integriert: Einige von uns haben beim 
Clubturnier mitgespielt oder geholfen, die Plätze 
winterfest zu machen. 

Kurzum: Wir fühlen uns wohl und freuen uns schon auf  
die kommende Sommersaison, gerne wieder mit Matches 
oder  e inem Bierchen mit  den „nor malen“ 
Clubmitgliedern.

Ihr

- Tennisteam

Seit vergangenen Sommer sieht man sie: Menschen, die 
mit orange-farbenen Shirts auf  Klarenthal´s 
Tennisplätzen unterwegs sind. Doch keine Angst, die 
wollen tatsächlich nur spielen, das sind wir, die neue 
Betriebssportmannschaft Tennis der Saarstahl AG, die 
beim TC Klarenthal eine Heimat gefunden hat.

Eigentlich begann alles in Dillingen. Im September 2011 
gab es dort ein Tennis-Freundschaftsspiel zwischen der 
Dillinger Hütte und Saarstahl. Die Dillinger Kollegen 
gewannen in Summe deutlich gegen uns Saarstähler, auch 
wenn wir verletzungsbedingt geschwächt in die Partie 
gehen mussten.
Nach dem ersten Wundenlecken war für uns klar: 
Das muss und das kann deutlich besser werden, nur 
brauchen wir dazu eine geregelte Struktur, um den ersten 
enthusiastischen Ansatz auch zu verstetigen.

Saarstahl spielt in Klarenthal
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DREAMTEAM

T U R N I E R
14.08. – 26.08.2012
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Am Sonntag 26.8.12 wurden dann die Endspiele 
ausgetragen. Hier setzte sich die Paarung Laura Berg / 
David Reck in einem spannenden Spiel gegen die am 
Ende 2. Sieger Christa Hartmann / Tobias Vogl mit 2 
Gewinnsätzen durch.

Auch das Spiel um den 3. Platz ging knapp aus. Hier 
gewann die Paarung Vera Borngräber / Philipp Roth im 3. 
Satz gegen Bettina Barth / Markus Neunheuser.

Der Vorstand dankt an dieser Stelle allen Akteuren sowie 
den anwesenden Zuschauern, aber auch insbesondere 
den verantwortlichen Organisatoren und unserer 
Clubwirtin für ihren Einsatz.

Wir freuen uns jetzt schon auf  das nächste Dreamteam 
Turnier in 2013.

Vom 14.8.12 – 26.8.12 fand auf  der Tennisanlage des TC 
Klarenthal wieder das beliebte vereinsinterne 
„Dreamteam“ Turnier statt. Auch in diesem Jahr hatten 
sich wieder viele Vereinsmitglieder zu diesem Turnier 
angemeldet.

So konnten dann bei meist schönem Sommerwetter 
interessante Matches gespielt werden.

Wie immer war an diesen Tagen unser Clubhaus sehr gut 
besucht und unsere Clubwirtin Mary Lehmann und ihr 
Mann hatten alle Hände voll zu tun um die Zuschauer 
und Spieler mit Speisen und Getränken zu versorgen.



Mittwochstammtisch
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Klick mal rein.

Der freundschaftliche Umgang, die anregenden 
Unterhaltungen nach dem Tennis als Gast bei Mary 
Lehmann, im Sommer auf  der Terrasse, im Winter in 
unserem Clubhaus, machen es auch für alle diejenigen 
interessant, die am Spielen einmal gehindert sind, 
trotzdem zum gemütlichen Teil noch zu erscheinen. 
So ist es auch kein Wunder, dass die Mittwochsgruppe 
einer der treibenden Kräfte ist, Veranstaltungen im 
Clubleben zu initiieren. Ob Ausflüge oder Themenessen, 
häufig wird auch außerhalb des Mittwochabends 
miteinander etwas unternommen. 

So wundert es auch nicht, dass bei Clubveranstaltungen 
die „Mittwochsrunde“ meistens besonders stark vertreten 
ist. 

Ob witzige Geschichten, politische Aktualitäten, Tratsch, 
alles ist Gegenstand der Mittwochunterhaltungen in 
dieser Runde. Wer Mittwochabends das Clubhaus 
besucht, ist immer herzlich willkommen.
Selbstverständlich sind auch alle anderen Clubmitglieder 
und Gäste herzlich willkommen, sich einfach dazu 
zusetzen. 

Nachdem wir uns für die Wintersession 2012/2013 
verstärkt haben, war die große Sorge, dass so viele 
Personen nicht mehr gemeinsam an den „runden Tisch“ 
passen. Bekanntlich konnte man dort mit 12 Personen 
noch gut sitzen, darüber hinaus wurde es zum Essen sehr 
eng. 

Eine Lösung war dann schnell gefunden. 
Thomas Lehmann hat bei der Firma Zeiher ein großes 
Anstelloval für den runden Tisch gefertigt. Nun sitzen wir 
auch mit mehr als 17 Personen bequem in einer großen 
Runde. 

Wir würden uns wünschen, wenn die neu dazu 
gestoßenen Spieler, die wir aus dem Kreis der 
„Schlossherren“ rekrutierten, im Sommer der 
Mittwochsrunde erhalten bleiben und sie dauerhaft 
verstärken. 

Da viele in unserer Runde nicht mehr die Allerjüngsten 
sind müssen wir stets die Daumen halten, dass sich 
niemand verletzt, damit wir noch lange in dieser 
Zusammensetzung miteinander spielen, scherzen und vor 
allen Dingen auch feiern können. 

Marwin H. Roth 
                 

Die Mittwochsrunde ist eine „Institution“. Als ich beim 
TC-Klarenthal im Jahre 2003 begann, wieder aktiv 
Tennis zu spielen, wurde ich von den Mitspielern der 
Mi t twochsr unde  mi t  he rz l i che r  Of fenhe i t  
aufgenommen. 
Nun sind es 10 Jahre, dass ich der Mittwochsrunde 
angehöre. 

Jeder im TC-Klarenthal kennt die Mittwochsrunde, auch 
häufig mit „Runder Tisch“ tituliert. 

Diese gibt es, soweit ich informiert bin, seit über 30 
Jahren. Heute spielen noch bei den Damen Helga Meier, 
Bärbel Faust, Christa Lehmann, Karin Mersdorf, 
Roswitha Hunsicker, Doris Schneider und Ingrid Thun 
mit. 
Leider hat sich die Größe der Gruppe aus 
gesundheitlichen Gründen auch bei den Damen 
reduziert. 
Bei den Herren sind seit Jahren dabei: Friedel 
Neunheuser, Wolfgang Faust, Helmut Lehmann, Rudi 
Hunsicker, Achim Meier, Jan Cafuta, Helmut Mersdorf, 
Marwin H. Roth, verschiedentlich auch unser Präsident 
Franz Rudolf  Vogl. 

Ab der Sommersaison 2012 verstärkten uns Paul 
Strieder, ab der Wintersession 2012/2013 Gerd Sossong 
und Günther Fox. Auf  diese Weise ist es uns gelungen, 
stets zwei Plätze bei den Herren und einen Platz bei den 
Damen zur gleichen Zeit in der Wintersaison zu 
besetzen. 
Ständige Gäste der Mittwochsrunde sind Willi und Helga 
Schütz, die sich nicht nehmen lassen, beim gemütlichen 
Beisammensein dabei zu sein, nachdem sie den aktiven 
Tennissport nicht mehr ausüben können.  
Zu unserem Tennisspiel gehört selbstredend, dass viel 
„gefrotzelt“ wird.

Der sportliche Wettstreit behält immer seinen 
freundschaftlichen Charakter. Wer sich solange kennt 
und sich so regelmäßig trifft, kennt die Stärken und 
Schwächen des Anderen. Dies ist meist Anlass genug, 
treffende Kommentare über das Netz zu rufen. Informativ: www.TC-Klarenthal.de



Rittersbacher Cup 2012
Jeder Spieler bekam bei seiner 
Anmeldung ein hochwertiges 
T-Shirt ausgehändigt und 
während der Spiele wurden die 
gesponserten Getränke der 
Firma Hochwald an die Spieler verteilt.
Los ging es am 28.08.2012 mit den Erstrunden-Spielen 
bei durchgehend schönem teils hochsommerlichem 
Wetter, das bis zu den Endspielen am Sonntag, den 9. 
September anhielt.

Die Spiele fanden täglich von 16.00 bis 20.30 Uhr statt. 
Die zahlreichen Zuschauer konnten während der 
2 Wochen sehr spannende Spiele auf  hohem Niveau
sehen. Alle Spiele verliefen sehr fair.

Auch für das leibliche Wohl der Spieler und Zuschauer 
war bestens auf  der schönen Terrasse des Tennisclubs 
durch die Wirtin Mary Lehmann gesorgt. So wurden 
täglich wechselnde Gerichte angeboten, die auch reichlich 
verzehrt wurden. 

Tennis auf  hohem Niveau beim TC Schwarz-Weiß 
Klarenthal
Vom 28.8.12 bis 9.9.12 wurde auf  der 6 Platzanlage des 
TC Klarenthal der 1. Rittersbacher Cup ausgetragen. 

Von der Idee bis zur Umsetzung war ein langer Weg. 
Doch durch den starken Einsatz einiger unserer aktiven 
Mitglieder, insbesondere Markus Neunheuser, David 
Reck, Philipp Roth und Heiko Krause konnte nach 
großen Anstrengungen erstmals nach vielen Jahren 
wieder ein offenes Tennisturnier auf  der Anlage des 
Tennisclubs Schwarz-Weiß Klarenthal ausgetragen 
werden.

Nach anfangs zögerlicher Anmeldung konnten bis zum 
Anmeldeschluss 80 Spieler in den Gruppen Herren, 
Damen 40, Herren 40 ausgelost werden. Spielberechtigt 
waren Spieler in den Leistungsklassen 5-25.
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In den einzelnen Gruppen setzten sich in den sechs 
Endspielen folgenden Spieler/innen durch:

Herren: 1. Klein Justin, TZ Sulzbachtal
2. Becker Daniel, TC Heidstock

Damen 40: 1. Krautter Kerstin, TV Hülzweiler
2. Weisser Annette, RWPüttlingen 

Am Samstag 1. September fand die für ein gut 
organisiertes Turnier obligatorische „Players Party“ statt. 
Neben den vielen Spieler die anwesend waren, hätten 
sich die Organisatoren auch gerne mehr „Nichtplayer“ 
gewünscht.

Denn eine Players Party soll auch für die Mitglieder und 
Zuschauer ein Highlight während des Turniers sein. 

19





Die Firma Autohandel Rittersbacher GmbH, 
Niederlassung Saarbrücken, Kurt-Schumacher-Straße, 
mit den Marken VW, Skoda und Kia ist Hauptsponsor 
dieses Turniers. 

Daneben beteiligten sich das Sporthaus Kohlen sowie 
Hochwaldsprudel mit Geld und Sachpreisen.

Wir danken unseren Sponsoren ganz herzlich.

Wir freuen uns schon heute
auf  die Spiele beim 2. „Rittersbacher Cup“ 
in der Zeit vom

            26.08. - 08.09.2013

Organisation und Vorstand TC Klarenthal

Herren 40: 1. Krug Armin, TC Victoria St. Ingbert
2. Neunheuser Markus, TC Klarenthal

Herren B:   1. Detemble Fabian, TC Ludweiler
2. Altmeyer Andreas Mario, RW Altenkessel

Damen 40B: 1. Muskalla Heike, RCS Saarbrücken
2. Fritsch Eva, TC Niederwürzbach

Herren 40B: 1. Denn Gunther, SG Rohrbach
2. Mariani Patrizio, SG Nieder/Obersalbach

Wie aus der Liste der Endspielteilnehmer zu ersehen ist, 
waren viele Vereine aus dem ganzen Saarland vertreten. 
Hierdurch erhielt der „Rittersbacher Cup“ schon bei 
seinem Debüt eine große Akzeptanz im saarländischen 
Tennissport. Gründe hierfür waren neben den 
ansprechenden Preisgeldern und der guten Organisation 
im Vorfeld mit ausreichender Werbung für das Turnier, 
nicht zuletzt die über die Vereinsgrenzen hinweg 
bekannte familiäre Atmosphäre beim Tennisclub 
Schwarz- Weiß Klarenthal. 
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Begrüßungsgeschenk - T - Shirt und den Freigetränken 
für die Spieler, die wunderschöne Anlage, einfach alles 
was es ausmacht so ein Turnier auszurichten. Viele haben 
auch den Ablauf  der Spiele und Terminvergabe 
persönlich, telefonisch oder per Internet gelobt. Hierzu 
an die Turnierleitung - macht weiter so Jungs - !
In diesem Sinne hoffe ich auf  eine rege Anmeldung für 
den 2. Rittersbacher Cup 2013.

Von links nach rechts: Petra Carl, Vera Zentz, Astrid Quintus, Judith Dietrich, Ilona 
Berg, Andrea Wagner Es fehlen: Susi Krug, Rosi Kaufmann, Sabine Hartwig, Christa 
Hartmann, Else Hess, 

Spielsaison 2012 Verbandsliga Mannschaftsspiele
Damen 40 vom 05.05.12 bis 09.06.12

In unserem sogenannten "Trauerkostümchen", wie ich es 
seit dem Kauf  benenne, traten wir dieses Jahr in den 
Mannschaftsspielen dem entsprechend auf. Keine der 6 
Begegnungen haben wir gewonnen.
Mit 7:14; 2:19; 2:19; 9:12; 7:14 und 7:14 zogen wir in die 
Landesliga ein. Ein schöner glatter Abstieg!! Aber wer uns 
kennt, der weiß: Nach einem Abstieg folgt der Aufstieg!!
Also hoffen wir, dass die Saison 2013 in unserem Sinne 
ausgeht und es am Ende heißt: Meister 2013 Damen 40.

Der Grundstein dafür ist schon gelegt. Wir werden uns 
ein neues Mannschaft - Dress zulegen.
Denn gemäß unserem Motto auf  dem Platz als 
Mannschaft gut auszusehen, würde uns die Meisterschaft 
sicherlich auch gut stehen.

Also bis Saisonbeginn alles Gute und bleibt sportlich.

Eure Ilona Berg

Die Saison 2012 beginnt für manche unserer 
Spielerinnen mit dem 1. Tunier im Januar, der 
Regionalmeisterschaft. Am Start diesmal Petra und ich. 
Leider scheiterte Petra schon in Runde eins. Ich dagegen 
hatte mehr Glück und erreichte das Finale. Dort 
verteidigte ich meinen Vize - Titel. 
Weiter ging es dann mit den Regionalmeisterschaften im 
Sommer in Bübingen. Am Start Petra, Astrid und ich. Bis 
zum Halbfinale lief  bei mir alles glatt, Astrid hatte mehr 
Mühe, Petra schied aus. Egal es kam letztendlich zur 
Halbfinal - Begegnung zwischen Astrid und mir. Wir 
schenkten uns nichts. Erster Satz an mich, zweiter Satz an 
Astrid. Dritter Satz Match Tiebreack. Nach einem fast 
sicheren Polster von 5:2 für mich kam Astrid wie Phönix 
aus der Asche und glich zum 5:5 aus. Am Ende jedoch 
behielt ich die Nerven und zog ins Finale ein. Dort traf  
ich auf  Silvia Moog Schirra die ich dann in zwei 
spannenden Sätzen bezwang und meinen Titel als 
Regionalmeisterin verteidigte.

Astrid, Andrea und Petra nahmen im Sommer dann an 
den Saarlandmeisterschaften teil. 
Dort kam es zur Halbfinalbegegnung zwischen Astrid 
und Andrea. Im Match - Tiebreack gewann dann Andrea 
und zog ins Finale ein. Andrea beendete das Turnier als 
stolze Miss Vize - Saarlandmeisterin!!

Auch bei den folgenden Tunieren haben wir mitgespielt: 
Mandelbachtal - Cup, Reifen Kiefer Cup, De Dietrich 
Remeha Cup, Lesch - Cup, Candy - Cup, Levo - Cup, 
Sport Hoffmann Cup, Schiffweiler Gemeinde - Cup, TCI 
- Cup, Bouser Spielbank Cup und natürlich auch unser 
eigenes Tunier der 1. Rittersbacher Cup. 
Mit reger Beteiligung unserer Mannschaft traten wir beim 
1.Rittersbacher Cup an. Wieder kam es zum Duell 
zwischen Andrea und Astrid. Hier allerdings mit 
erfolgreichem Ausgang für Astrid. Nächstes Spiel fand 
für Astrid dann auf  hohem Niveau statt, bei dem sie 
leider mangels Nervenschwäche scheiterte. Für mich 
persönlich lief  bis zur 3. Runde alles glatt. Dann traf  ich 
auf  meine ehrgeizige Gegnerin Susanne Gress LK 13. 
Auch diese Begegnung musste im Match - Tiebreack 
entscheiden. Beim 8:8 holte sich Susanne ihren ersten 
Matchball. Am Ende musste ich vier Matchbälle 
abwehren. Letzteren mit einem Stoppball der sogar mir 
das Blut in den Adern gerinnen lies. 12:12 !! Dann mein 
erster Matchball 13:12. Ich behielt am Ende die Nerven: 
14:12 für mich. Jahresziel erreicht LK 13 und 3. Platz im 
Turnier.
Wir freuen uns schon alle auf  das 2. Rittersbacher 
Turnier auf  unserer Anlage. Uns hat es allen viel Spaß 
gemacht. Auch nach Rücksprache mit anderen Spielern 
kamen nur positive Aussagen: angefangen mit dem tollen

Damen 40 - Saison 2012
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Herren Aktiv - Saison 2012
Dieser Spieltag bestritt sich mit klaren Niederlagen, 
klaren Siegen sowohl im Doppel als auch im Einzel. Wir 
kämpften bis zum Schluss, wurden aber leider nicht 
belohnt und verloren 14:7. Das letzte Spiel der Saison 
wollten wir unbedingt gewinnen. Den offiziellen 
Spieltermin konnten wir leider nicht wahrnehmen, da es 
wiedereinmal geregnet hat und haben das Spiel verlegen 
müssen. Also fuhren wir an einem anderen Wochenende 
nach Wallerfangen. In diesem Medenspiel mussten wir 
leider auf  Markus Neunheuser verzichten, der aus 
Verletzungsgründen nicht spielen konnte. Darüber 
hinaus fuhren wir nur zu 5 nach Wallerfangen, da keiner 
mehr zu organisieren war. Wir fingen also an mit den 
Spielen der an Position 2,4 und 5 geführten Spieler, die 
klar an uns gingen. Der Zwischenstand war also, da wir 
ein Doppel und ein Einzel schenken mussten und wir mit 
5:0 in die Spiele gingen, 6:5 für uns. Die zweite Runde 
bestritten dann also die an Nummer 1 und 3 Geführten. 
Tobias Vogl, die Nummer 3, gewann sein Spiel nach hin 
und her und vor Spannung kaum auszuhalten mit 7:5 5:7 
und 10:8. Im letzten Spiel der Einzel konnten wir keinen 
Sieg aufschreiben, da es im letzten Satz zu 
Auseinandersetz-ungen wegen einer Entscheidung der 
Heimmannschaft kam. So gingen wir mit einem 
Zwischenstand von 8:7 in die Doppel, die wir beide für 
uns entscheiden konnten. Wir fuhren also mit einem Sieg 
von 14:7 nach Hause und freuten uns über den vierten 
Platz der Tabelle, obwohl wir wussten, dass in dieser 
Saison mehr drin gewesen wäre.
In dieser Saison konnten wir uns Verstärkung durch die 
Herren 40 holen, bei denen wir uns  für die Unterstützung 
bedanken möchten. Des Weiteren möchten wir uns bei 
Tilmann Knödler bedanken, der uns auch verstärkt hat. 
Tilmann ist ein Studiumskollege von David Reck und 
beide studieren dieselbe Fachrichtung. Leider wird 
Tilmann sich in der nächsten Saison mehr auf  
Beachvolleyball konzentrieren und wird uns nicht mehr 
unterstützen können. Aber trotzdem nochmal Danke !!!!!
In der nächsten Saison wird es leider keine Herren aktiv 
Mannschaft geben, wir hoffen aber 2014 wieder 
durchstarten zu können.

Die Mannschaft:
Markus Neunheuser David Reck
Philipp Roth Tobias Vogl
Tilmann Knödler Yves Gerard
Stefan Hess Florian Herrmann
Jürgen Scholl Dieter Reichert
Heiko Krause Markus Strauß
Philippe Neuland

David Reck

Die Mannschaft um Mannschaftsführer Philipp Roth 
startete am 06. Mai in die Saison 2012 gegen den 
Gruppenfavoriten des TC Völklingen-Heidstock 2. Der 
Mannschaftsführer hat die Aufgabe die Mannschaft 
zusammenzuhalten und sechs Mann für jeden Spieltag zu 
organisieren. An diesem verregneten Sonntag sind wir 
also nach Völklingen gefahren um festzustellen, dass die 
Plätze nicht bespielbar sind. Da wir keinen 
Alternativspieltag gefunden haben, mussten wir das 
Medenspiel auf  unsere Anlage verschieben. Wir verloren 
dieses Spiel zwar mit 19:2, hatten aber einen 
wunderbaren Tag mit spektakulären Aktionen bzw. das 
spektakuläre erste Doppel, das im dritten Satz mit 67:65 
verlor. Das darauf  folgende Wochenende ging es gegen 
den Aufsteiger aus der B-Klasse den TC Ludweiler 2 ran. 
Wir gewannen mit 17:4 mit klaren Siegen, aber auch nach 
starkem Kampf, mussten wir  zwei Spiele verloren geben. 
Besonders hervorheben muss man an diesem Spieltag 
Florian Herrmann, der ein hervorragendes Spiel 
abgeliefert hat. Dieser Spieler zeichnet sich durch 
besonderen Spielwitz und Talent aus. Er musste aber 
leider in seinem Spiel den Kürzeren ziehen und verlor 
knapp mit 6:4 und 7:6. Am 17. Mai fuhren wir ins 
Naherholungsgebiet nach Werbeln um an den 
vergangenen Sonntag anzuknüpfen und zu gewinnen. 
Aber daraus wurde leider nichts, da wir alle einen 
schlechten Tag erwischt hatten, nicht gut drauf  waren 
und verloren im Endeffekt mit 18:3. Wir gingen also mit 
einer Niederlage vom Platz, freuten uns aber auf  die 
nächste Partie gegen den TC Geislautern, den wir aus den 
Jahren davor schon kannten und immer enge Spiele 
bestritten hatten. Und so war es auch, wie erwartet gab es 
sehr enge Spiele mit großen Erfolgen. Denn wir konnten 
beispielsweise Stefan Hess überzeugen an diesem 
Spieltag auszuhelfen, mit Erfolg! Er gewann seine beiden 
Spiele sowohl Doppel als auch Einzel klar und 
überzeugend. Markus Neunheuser hatte es an diesem 
Morgen etwas schwer, er kam in seine Partie schlecht rein 
und musste sich im ersten Satz geschlagen geben. Im 
zweiten Satz kämpfte er sich zurück und zeigte Biss, was 
ihm im Endeffekt den Satz 2 brachte. Im dritten Satz 
wurde nun Championstiebreak gespielt, der in dieser 
Saison neu eingeführt wurde - ein Tiebreak bis 10. Nach 
einer 8:1 Führung für Markus, kämpfte sich sein Gegner 
zurück und es stand auf  einmal 8:8, was eine gewisse 
Spannung und Anspannung mit sich brachte. Markus 
nahm sich das Break zum 9:8 und machte dann den Sack 
zu und gewann mit 1:6 6:4 10:8. 
Dieser Spieltag ging mit 21:0 an uns und wir konnten 
neuen Kampfgeist schöpfen. Am nächsten Spieltag 
mussten wir leider auf  unseren Mannschaftführer 
verzichten, der Berufsbedingt verhindert war. Es ging 
zuhause gegen TC Wadgassen-Hostenbach ran.



Herren 40
Kleine Gruppe ewig Junggebliebener ;-)) mit den ersten 
Wehwehchen und einer Stammbesetzung von nun 5 
Mann, welche sich über jeden Zuwachs in unserer 
Altersklasse freut.
Zur Stammbesetzung gehören dabei:
Dieter Reichert, Jürgen Scholl, Heiko Krause, Bernd 
Weidig, der stets um Pünktlichkeit bemühte Markus 
Strauß ;-), sowie Werner Hartmann der je nach 
Möglichkeit seiner Termine uns ebenfalls bereichert.

Unser geheimes Ziel unsere Mannschaft in 2012 “Aktiv” 
zu melden, wurde aus vernünftigen Gründen der nicht 
ausreichend zusätzlich zu mobilisierenden Spieler 
vertagt. Es machte einfach keinen Sinn bei 7-8 schön 
zusammen gerechneten potentiellen Spieler beim STB 
entsprechende Meldung zu machen.
Da kam die angeforderte Unterstützung unserer aktiven 
Herren gerade recht um dabei etwas Spielpraxis 
außerhalb der Training-Session zu bekommen. Bedingt 
durch die rechtzeitige Meldung der Herren 40 als 
Ersatzspieler beim STB, konnten wir im Gegensatz zur 
vorhergehenden Saison, entsprechend unterstützend 
wirken. Ich würde sagen, “wir haben uns meist wacker 
geschlagen” und mussten die “Jungen” ab und zu 
moralisch wieder aufbauen bzw. besänftigen. Schließlich 
könnten die meisten davon vom Alter her schon unsere 
Söhne sein.

Seit Herbst 2012 bei uns in der Runde motiviert 
eingetroffen ist Thorsten Pattard, welcher sich im Team 
sehr gut integriert hat und auch mit Herzblut bei der 
Sache ist. Dabei ist auch seine Unterstützung während der 
Platzarbeiten zusätzlich positiv zu erwähnen.

Dadurch konnten wir zum Jahresende nun 6 Spieler als 
festes Team benennen und werden nun auch in dieser 
Konstellation in der Spielergemeinschaft mit TC Blau-
Weiß Gersweiler in 2013 den ersten Erfolg suchen und 
bestimmt auch finden.

Heiko Krause

.... und für ALLE, welche im begnadeten Alter von 40+ 
sind und Lust haben, gemeinsam mit uns kleine, meist 
gelbe ;-), ca. 58g leichte Filzkugeln über ein 91,4 cm hohes 
Netz zu schlagen, kommt doch einfach mal vorbei.
Wir spielen jeden Donnerstag im Sommer ab 18.00 Uhr 
auf  den Außenplätzen  und im Winter ab 20.00 Uhr in der 
Halle.
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welche sich über eine Dose Tennisbälle und eine Urkunde 
freuen konnten, ehren. 

Unser Dank gilt David Reck, für die hervorragende 
Organisation, den Herren, die uns die gebuchten 
Hallenplätze zur Verfügung gestellt haben , unserer 
Wirtin Mary Lehmann, die für unser leibliches Wohl 
zuständig war und nicht zuletzt Heiko Krause für den 
Entwurf  und die Herstellung der schönsten 
„Schleifchen” welche die Tenniswelt je gesehen hat. 
Ebenso möchten wir uns bei der Volksbank Saar-West 
und dem Filialleiter in Klarenthal Herr Jene für das 
Sponsoring bedanken.

Alle Teilnehmer freuen sich auf  das nächste Schleifchenturnier.

Christa Hartmann

SchleifchenSchleifchen
T U R N I E R

Zahlreiche Meldungen machten es möglich, so das sich 
am Samstag, den 02.02.2013 34 Tennisbegeisterte zur 
Austragung eines Schleifchenturniers trafen. Eine bunt 
gemischte Gruppe war bereit, sich der sportlichen 
Herausforderung zu stellen.

Und es machte richtig Spaß. David Reck stellte die 
einzelnen Paarungen so geschickt zusammen, dass es nur 
Gewinner geben konnte, sei es an Punkten oder an 
Erfahrung. 

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Selbst-
gebackene Kuchen, frische Brezeln und Schnittchen, für 
jeden war etwas dabei , um sich zwischen den einzelnen 
Spielen zu stärken. Die Stimmung war hervorragend, der 
Tag kurzweilig. Besonders gefreut haben wir uns über die 
Teilnehmer des TC Gersweiler  und der Saarstahlgruppe, 
schließlich war es unser Ziel, Kontakte aufzubauen bzw. 
zu vertiefen. 

Gegen 18.20 Uhr waren die Spiele beendet und der 1. 
Vorsitzende, Franz Rudolf  Vogl, durfte die Sieger,
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Damen - Besuch im ZDF Fernsehgarten
Bei 3.200 Zuschauern ist es gar nicht so leicht, immer den 
optimalen Platz zu finden, zumal so mancher Fußweg 
zurückgelegt werden musste, um immer pünktlich am 
jeweiligen Austragungsort zu sein.

Interessant und aufregend mitzuerleben, in welch engem 
Zeitraster der Moderator, die Gäste, die Bodygards und 
die Kameramänner und -frauen unterwegs waren, um 
immer rechtzeitig vor Ort zu sein.  Stress und Hektik pur, 
da lebt man als Zuschauer schon mal gefährlich, wenn 
man zur falschen Zeit am falschen Ort ist.

Ein echt knochenharter Job für alle Beteiligten, und das 
bei 40 Grad , alle Achtung!  Kaum zu glauben, dass dies zu 
Hause am Fernsehen so entspannt und unterhaltsam  
ausschauen kann. 

Seit 1986 gibt es ihn, den ZDF Fernsehgarten in Mainz, 
Grund genug, um endlich einmal live dabei zu sein. Das 
sagten sich neun unternehmungslustige Tennisdamen 
und machten sich am 19.8.2012 auf  den Weg.

Es sollte der heißeste Tag des Jahres werden, aber wir 
waren nicht aufzuhalten. 

Die Busfahrt war kurzweilig, vor der Leibesvisitation galt 
es, die Cremantflaschen zu leeren, so dass wir uns dann 
kurz vor elf  Uhr, ausgestattet mit einem ZDF 
Fersehgarten-Sonnenhut, an die Haupttribüne begeben 
konnten. 
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Fahrschule Roland Hess



Moderatoren und Promis lieferten sich ein spannendes 
Kartrennen, das natürlich von Jutta Kleinschmidt 
gewonnen wurde, soviel zum Thema Frauen und 
Autofahren!

Pünktlich um 14.00 Uhr war die Sendung zu Ende. 
Zwar anstrengend, aber echt spannend, unterhaltsam und 
hochinteressant, wird dieses Erlebnis uns noch lange in 
Erinnerung bleiben. 

Christa Hartmann

Andrea Kiewel war kurzfristig als Moderatorin 
ausgefallen, so dass Ingo Nommsen die Gelegenheit 
hatte, sich zu profilieren, schließlich muss der 
Moderatorennachwuchs ja auch seine Chancen 
bekommen. Er präsentierte Jonas Myrin, G.G. Anderson, 
Chris Roberts, Uwe Busse und Micki Kraus als 
musikalische Unterhaltungsgäste.

Ansonsten war dieser Tag dem Thema „Auto“ gewidmet. 
„Mr. Boxengasse“, Kai Ebel und Rennfahrerin Jutta 
Kleinschmidt präsentierten die stärksten Supersport-
wagen im PS Ranking. So manches Männerherz stand 
kurz vor dem Stillstand. Auch Oldtimer und Youngtimer 
wurden unter Leitung von Autofachfrau Lina van de 
Mars vorgestellt. 
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Offnungszeiten:
11.30 - 14.30 Uhr
17.00 - 23.30 Uhr
Samstags nur
17.00 - 23.30 Uhr Wir freuen uns auf Ihren Besuch !Tel. 06898 - 935011 oder 935922

   &  Neu:  Heimservice



Auf  dem Schiff, bei herrlichem Wetter, hatten wir alle 
sehr viel Spaß. Wie man auf  den Bildern sieht, ging es uns 
nicht schlecht. Dort haben wir eine nette amerikanische 
Gruppe kennen gelernt, die sehr bedauerten als wir in 
Bacharach vom Schiff  gingen.

Bei unserm Spaziergang  durch Bacharach entdeckten wir 
einen Brunnen, in den konnte man eine Münze werfen 
und einen Wunsch äußern. Was haben sich diese fünf  
Damen wohl gewünscht ???   -  Geheimnisse !!!
Ein sehr schöner Tag ging für uns zu Ende und wir freuen 
uns auf  die neue Tour 2013. Vielleicht sind es dann mehr 
Frauen!

Bärbel, Christa, Hannelore, Karin und Roswitha

Roswitha Hunsicker

Damenrunde
Fünf  sportliche Frauen vom TC Klarenthal starteten am 
20.10.2012 in Saarbrücken, mit dem Bus SaarLorLux 
Reisen in Richtung Boppard. Mit dem Touristenzug 
haben wir die schönsten Seiten der Stadt kennen gelernt.

Weiter ging es mit dem Bus nach St. Goar, hier brachte 
uns der Burgexpress hoch zur Burg Rheinfels. Im Burg 
Restaurant erwartete uns ein feines 3-Gänge Menü mit 
einem unvergesslichen Ausblick auf  den romantischen 
Rhein. 

Mit dem Schiff  fuhren wir vorbei an der Loreley, den 
Sieben Jungfrauen und der "Pfalz" bei Kaub.
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Alles klar,
wo     Abfluss-AS war.

Abfluss zu?

Abfluss-AS!

J. Baumgärtner GmbH
Hauptstraße 13, 66127 Saarbrücken / Klarenthal

Reinigung • TV-Inspektion • Rohrortung

Kanalreparatur • Wartung • Dichtheitsprüfung

Klärgrubenkurzschließung und -entleerung

Kanalreparaturen auch ohne Aufgrabarbeiten

0 68 98 / 2 50 22



Besuch bei der Barbarossa Bäckerei in Kaiserslautern
zusehen. Jedes Produkt unterliegt einer täglichen 
Qualitätskontrolle. Sicherlich auch ein Grund für die 
zahlreichen DLG-Prämierungen, die die Firma 
Barbarossa in den letzten Jahren erhalten hat. 

Täglich werden  30 Tonnen Mehl verarbeitet. 12.000 
Brote werden gebacken, 60.000 Brötchen und 13.000 
Brezeln. Hinzu kommen Kaffeestückchen, Croissants, 
Kuchen, Torten und saisonal bedingte Produkte wir 
Berliner, Weckmänner, Plätzchen etc. , etc.. 
Wir waren angetan von dem durchdachten Ablauf, dem 
reibungslosen Zusammenspiel von Menschen und 
Maschinen. Und gut zu wissen, dass alles frisch hergestellt 
wird und keine Fertigteige verarbeitet werden.

Fast 3 Stunden waren wir unterwegs und schauten den 
Mitarbeitern über die Schulter.  3 Stunden, die wie im 
Fluge vergingen, nicht zuletzt wegen der kompetenten 
Führungsperson, Herrn Wolfgang Furtler, der diese 
Führung so  interessant und abwechslungsreich gestalte-
te, dass niemand wirklich merkte, wie die Zeit verging. 

Hierfür nochmals ein herzliches

Christa Hartmann

Der Vorstand des TC Klarenthal war eingeladen, die 
Barbarossa Bäckerei in Kaiserslautern zu besuchen und 
an einer individuellen Führung teilzunehmen. 

Am 16.11.2012 waren wir um 19.30 h vor Ort und 
tauchten ein in die Welt des Bäckerhandwerkes. Wenn 
auch heute vieles von speziellen Maschinen vorbereitet 
wird, geht es doch nicht ohne echtes Handwerk. 

Der Grundstein für das heute mittelständische 
Unternehmen mit 800 Mitarbeitern wurde 1977 gelegt, 
als  Peter Werner Landry einen kleinen Bäckereibetrieb 
mit 4 Mitarbeitern übernahm. Es begann eine 
Erfolgsstory, die ihresgleichen sucht. 1994 wurde der 
Firmenname „Barbarossa“ eingeführt. Aus kleinsten 
Anfängen entwickelte sich ein Unternehmen, das heute 
in der Saar/Pfalz Region einen bedeutenden 
Wirtschaftsfaktor darstellt. Die eigene LKW Flotte, die 
aus 35 Fahrzeugen besteht garantiert die rechtzeitige 
Belieferung der 130 eigenen Filialen, Großabnehmer und 
Krankenhäusern! 

Wir konnten uns überzeugen, dass hier wirklich 
ausgesuchte Rohstoffe verarbeitet werden, konnten 
angesetzte Sauerteige „erschnüffeln“ und beim wachsen 
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Bauingenieurbüro

H. J. SCHIFFER & PARTNER GmbH
Beratende Ingenieure VBI / inG / VSVI / VPI

Inhaber: Dipl.-Ing. Manfred Ruth, Dipl.-Ing. Armin Fischer, Dipl.-Ing. Andreas Zehender

Prüfung für Baustatik

Vorstandswahlen 2012
1. Vorsitzender Franz Rudolf  Vogl 0172 / 6 77 77 81 

franz-rudolf.vogl@tc-klarenthal.de

2. Vorsitzender Ludwig Gerard 06898 / 3 35 46 
ludwig.gerard@tc-klarenthal.de

Schriftführerin Christa Hartmann 06898 / 37 03 74 
christa.hartmann@tc-klarenthal.de 

Kassenwart Dieter Reichert 06898 / 93 56 88 
dieter.reichert@tc-klarenthal.de 

Platz und Bau Janez Cafuta 06898 / 36 67
0171 / 5 34 88 55 

Sportwart David Reck 0176 / 68 47 86 42 
david.reck@tc-klarenthal.de 
Tobias Vogl 0171 / 7 41 70 92 
tobias.vogl@tc-klarenthal.de 

Presse/Webseite Heiko Krause 0172 / 6 50 04 06
Jugendwart heiko.krause@tc-klarenthal.de

Organisation Christa Lehmann 06898 / 3 15 53 
christa.lehmann@tc-klarenthal.de
Mary Lehmann 06898 / 34 00 

Trainer Heike Thoms 0176/ 23 94 40 58
heike.thoms@tc-klarenthal.de 
Andreas Kriebisch 0175 / 62 32 007 
andreas.kriebisch@tc-klarenthal.de

Beisitzer Helmut Berg 0151 / 26 07 76 36 
helmut.berg@tc-klarenthal.de

Am 6.3.2012 fand mit einer großen Anzahl von 
Mitgliedern die Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 
statt. Aus dem Vorstand ausgeschieden sind 

der 1. Vorsitzende Marwin Roth 
und aus privaten Gründen der 2. Vorsitzende Friedel 
Neunheuser. Sie bleiben unserem Verein jedoch als 
Mitglieder erhalten.
Der neue Vorstand dankte dem bisherigen Vorsitzenden 
für die hervorragende Zusammenarbeit der letzten Jahre 
und die geleistete Arbeit. Sie haben einen finanziell 
gesunden Verein hinterlassen und es in ihrer Amtszeit 
geschafft, die Mitgliederzahlen - entgegen dem 
allgemeinen Trend - nicht nur zu halten, sondern auch 
noch zu erhöhen.
Der neue Vorstand setzt sich nun wie folgt zusammen:

aus 
beruflichen Gründen 

von links nach rechts:
Andreas Kriebisch, Heike Thoms, Helmut Berg, Dieter Reichert, Jan Cafuta, Heiko Krause, Franz Rudolf Vogl,
David Reck, Ludwig Gerard, Mary Lehmann, Christa Lehmann, Tobias Vogl, Christa Hartmann,
Günther Dritter (zum Jahresende 2012 ausgeschieden)
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Paella-Abend
Am Pfingstmontag 28.5.2012 fand bei spanischem 
Sommerwetter auf  der Anlage des TC Klarenthal ein 
Paella Abend statt.

Organisiert durch das Wirtepaar Mary und Lemy kochte 
der Ortsbekannte Spitzenkoch „Marcel“ auf  unserer 
vollbesetzten Terrasse vor den Augen der begeisterten 
Gäste eine original Spanische Paella und zum trinken gab 
es einen tollen selbstgemachten Sangria.

Alle anwesenden Mitglieder und sonstige Gäste unserer 
Anlage waren voll begeistert.

SCHWARZ

BISTRO/GASTSTÄTTEBISTRO/GASTSTÄTTE

W E I S S

an der Tennisanlage Klarenthal ... Dellbrückerstraße 24 - 66127 Klarenthal - Tel. 0 68 98 / 34 00

Auf Ihren Besuch freuen sich Fam. Lehmann & Team

Bürgerliche und exklusive Speisen
und Getränke nach Ihren Wünschen

Ideal für Feierlichkeiten und Veranstal-
tungen, in angenehmer Atmosphäre,
bis zu 60 Personen

Außenterrasse in ruhiger Umgebung

Ausreichende Parkplätze und eben-
erdiger Zugang zu allen Bereichen



Freitagsrunde - Prager Impressionen

Blick auf  das obere Ende des Wenzelplatzes mit der Statue des heiligen Wenzel und 
dem Nationalmuseum. 

Wir verließen den Wenzelsplatz in Richtung Karlsbrücke, 
vorbei am Altstädter Ring und dem Rathaus. Mit Interesse 
lauschten wir den kompetenten Ausführungen unseres 
Stadtführers zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten , wie die 
gotische Teynkirche (Marienkirche), die Astronomische Uhr 
(Aposteluhr) am Rathaus und das Denkmal des Reformators 
Jan Hus, der 1415 als Ketzer in Konstanz auf  dem 
Scheiterhaufen verbrannt wurde. Hier endete die Stadtführung. 
Jetzt war es höchste Zeit, Hunger und Durst zu stillen.

Blick auf  die gotische Teynkirche /Astronomische Uhr am Rathaus / Jan Hus-Denkmal

Auf  der Suche nach einem Lokal wurden wir in der Nähe der 
Karlsbrücke auf  der Kleinseite fündig: Švejk restaurant 
„Malostranská  pivnice“, eine altböhmische Bierstube  im 
historischen Zentrum.

Feuchter Abschluss des ersten Tages: Trotz Regen hoben  gute 
tschechische Küche und das berühmte Pilsener Urquell (Alles 
zusammen 13,5 Liter !!!) Stimmung und Laune der 
„Freitagsrunde“. 

Prag, Unesco-Weltkulturerbe, glänzt heute durch ein 
geschlossenes Stadtbild, geprägt durch wundervolle Archi-
tektur aus Gotik, Renaissance, Barock, Rokoko und 
Jugendstil. Mit ca. 1,2 Millionen Einwohnern ist die Metropole 
jedoch nicht nur architektonische Kulisse. Nach der 
„Samtenen Revolution“ 1989 erlebte Prag wirtschaftlichen 
Aufschwung, zunehmende Internationalität und wachsenden 
Tourismus.

Von Manfred Sinnwell

Vom 30.08. bis 02.09.2012 beschlossen acht Mitglieder der 
Freitagsrunde mit „GESCHW. bur REISE busse“ eine Fahrt 
nach Prag: Gerd Brümmer, Jan Cafuta, Klaus Kappel, Rainer 
Käufer, Hansjörg Schubert (Organisator der Fahrt), Ignaz 
Sewald, Manfred Sinnwell und Paul Strieder.

Donnerstag, 30.08.2012
Abfahrt: 6:25 Uhr Roonstraße (altes Arbeitsamt). Trotz aller 
Skepsis gestaltete sich die lange Busfahrt im komfortablen 
Reisebus recht unproblematisch. Ausgelassene Stimmung, 
mehrere Pausen, ab und zu ein Nickerchen, „spiritueller“ 
Trost aus Jans Flasche, Hasengespräche, ernsthafter 
Wortwechsel und Reiselektüre bestimmten die Hinfahrt. Um 
16:15 Uhr erreichten wir das First-Class-Hotel 
MÖVENPICK, 

das zu den besten Hotels in Prag gehört und mitten im 
Stadtzentrum liegt. Es besteht aus zwei Gebäudekomplexen,  
die mit einer Seilbahn verbunden sind. 

Es stellte sich als Glücksfall heraus, dass wir mit dieser 
Seilbahn zu unseren großzügig eingerichteten Zimmern 
gelangten und bei jeder Fahrt einen herrlichen Blick auf  die 
Stadt werfen konnten.
Ausklang des ersten Tages war eine Straßenbahnfahrt mit 
unserem deutschsprachigen Stadtführer zum Wenzelsplatz. 
Einst als Rossmarkt von Kaiser Karl IV. angelegt, zeigt sich 
heute ein 800 m langer und 60 m breiter Boulevard, flankiert 
von zahlreichen Gebäuden mit herrlich restaurierten Fassaden 
unterschiedlicher Architekturepochen. Der Wenzelsplatz ist 
beliebtes und  stark besuchtes Einkaufszentrum. Sein Name 
geht zurück auf  den heiligen Wenzel, den Namenspatron des 
Landes. 
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Auf  dem Rundgang durch die Burg bestaunten wir die gotische 
Kathedrale St. Veit. Sie ist Grabstätte der böhmischen Könige 
und  beherrscht den dritten Burghof. In ihrem Innern befinden 
sich in der schönsten von 22 Kapellen die schmuckverzierte 
Reliquie des heiligen Wenzel und das von Jesuiten stammende 
barocke Grabmal des heiligen Johannes Nepomuk (1,08 t 
Silber!). Vorbei ging es an der Georgbasilika, einem 
romanisches Bauwerk mit Barockfassade, dem Goldene 
Gässchen, wo früher Bogenschützen und Handwerker 
wohnten. An einem Seitenflügel des alten Königspalastes 
staunten wir über jenes geschichtlich bedeutende Fenster, aus 
dem am 23.Mai 1618 zwei kaiserliche Räte gestürzt wurden, 
weil Kaiser Ferdinand II. die böhmischen Protestanten 
hinderte, ihre Religionsfreiheit auszuüben. Der sogenannte 2. 
Prager Fenstersturz markierte den Beginn des Dreißigjährigen 
Krieges.

Blick in den Veitdom                                     2. Prager Fenstersturz  (3. Fenster von oben)

Auf  dem Abstieg von der Burg konnten wir wieder  den 
herrlichen Blick auf  die  Stadt mit ihren roten Dächern und 
den vielen Türmen genießen. Die offizielle Führung war zu 
Ende. Bei einem Mittagessen in der Innenstadt verabredete Jan 
per Handy ein Treffen mit Fanda Maska, dem früheren 
Spielertrainer des TC Klarenthal und heutigen erfolgreichen 
Unternehmer in Prag, für den kommenden Tag. 
Eine zweistündige Bootsfahrt auf  der Moldau mit Abendessen 
erwartete uns noch. 

Blick auf  Prag beim Abstieg von der Burg

Freitag, 31.08.2012
Der Tag begann nicht gut. Es regnete. Rainer hatte 
gesundheitliche Probleme und blieb im Hotel. Unser 
Tourführer begleitete uns zum Altstadtring  und auf  den mit 
Spannung erwartete Aufstieg zur Prager Burg. Auf  dem Weg 
dahin passierten wir die Karlsbrücke , eine der ältesten 
Steinbrücken Europas, begrenzt von zwei Brückentürmen. 
Sie verbindet die beiden Stadtteile Nové Město (Neustadt, 
aber schon 650 Jahre alt) und Malá Strana (Kleinseite). Auf  der 
Brücke herrschte ein reges Treiben.  Auf  ihrem Geländer sind 
30 Statuen und  Statuengruppen verteilt. Die bekannteste 
Figur ist die Statue des böhmischen Priesters und Märtyrers 
Johannes Nepomuk in der Brückenmitte. Von dort aus soll er 
nach Verhaftung und Folterung in die Moldau gestürzt 
worden sein, weil er dem König nicht verraten wollte, was 
dessen Frau, die der Untreue bezichtigt wurde, gebeichtet 
hatte.

Zahlreiche Touristen tummeln sich auf  der Brücke     Blick von der Brücke auf  die Burg

Der etwas mühsame Aufstieg zur Burg lohnte sich.  Großartig 
der Blick auf  die „Hunderttürmige Stadt“(500)! Über den 
Hradschinplatz begaben wir uns zum Burgeingang, vorbei am 
Palais Sternberg, Palais Schwarzenberg sowie dem Palais des 
Erzbischofs. „Wer im Reich mitreden wollte, suchte die Nähe 
des Hofes und der Burg“, erklärte der Stadtführer. Wir 
erfuhren, dass die Burg ein gewaltiger Komplex von Palästen,  
Kirchen, Befestigungen, Wohn- und Bürogebäuden 
unterschiedlicher Baustilepochen ist, umgeben von sehr 
gepflegten Gartenanlagen. War die Burg einst Residenz der 
böhmischen Fürsten und Könige, so ist sie heute Sitz des 
Staatspräsidenten. 

Hradschinplatz, links das Palais des Erzbischofs                   Eingang zur Burg
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Um 17:00 Uhr fuhren wir zum Schiffsanleger an der Cech 
Brücke. Für 20 € wurde uns eine zweistündige Bootsfahrt mit 
Abendessen auf  der Moldau geboten. Im Preis enthalten 
waren ein Aperitif  und ein reichhaltiges Buffet mit kalten und 
warmen Platten, Gemüse- und Majonäsesalaten, Früchten 
und Dessert.  Allerdings waren die Getränke im Preis nicht 
inbegriffen. Die Sicht vom Wasser aus auf  den ganzen 
Stadtkern war beeindruckend. Mit der Straßenbahn fuhren wir 
zum Hotel zurück und genehmigten uns in einem Bierkeller  
in der Nähe des Hotels einen Gute-Nacht-Trunk. 

Tanzendes Haus, genannt Ginger und Fred    Blick auf  die Karlsbrücke
nach dem großen Tanzpaar Ginger Rogers und Fred Astaire

Samstag, 01.09.2012
Mit Spannung warteten wir auf  Fanda. Pünktlich zur 
verabredeten Zeit erschien er  mit Sohn Dominik und 
Lebensgefährtin Dita am Hoteleingang. Nach herzlicher 
Begrüßung und dem Austausch von Informationen schlug er 
uns einen Spaziergang durch den Waldsteingarten vor. Mit 
seinem Sohn fuhr er im Auto voraus, wir nahmen  mit  Dita als 
Begleiterin die Metro und fuhren zum verabredeten 
Treffpunkt.

Begrüßung am Hoteleingang

Der gemeinsame Spaziergang durch den Waldsteingarten war 
für alle ein Erlebnis. Zu bewundern ist eine gepflegte Anlage 
mit Grotten, Teich, einer Voliere und herrlichen 
Bronzestatuen aus der griechischen Mythologie. Übrigens ist 
der Erbauer des Palais und der Gartenanlage Albrecht von 
Waldstein, besser bekannt als Albrecht von Wallenstein, 
Feldherr im Dreißigjährigen Krieg.

Pfauenpaar im Waldsteingarten        Gruppenfoto mit Fanda und Sohn Dominik
im Waldsteingarten

Wir verabschiedeten uns von Fanda und mühten uns über die 
Schlossstiegen zur Burg hoch. Nach einem Rundgang über das 
Burggelände trennten wir uns. Rainer, der krankheitsbedingt 
die gestrige Führung nicht mitmachen konnte, und ich blieben 
noch. Wir besichtigten eingehend die gotische Kathedrale (St. 
Veit), die Basilika des heiligen Georg und das Goldene 
Gässchen. Großartig!

Paul hatte für den letzten Abend im Bierkeller in der Nähe des 
Hotels einen Tisch reservieren lassen. Der Verzehr 
böhmischer Gerichte und der Genuss des einmaligen Pilsener 
Urquell beendeten einen ereignisreichen Tag. Tags darauf  
traten wir die Heimfahrt an, die etwas ruhiger verlief  als die 
Hinfahrt.

Fazit
Für uns war es der erste Besuch in Prag. Die Faszination, die 
diese Stadt auslöst, vermag man weder zu beschreiben noch 
bildlich darzustellen. Für jeden Teilnehmer jedoch bleiben 
individuelle
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Weihnachtsfeier 2012 Kinder
Am Samstag 15.12.2012 fand wieder unsere 
Weihnachtsfeier für die Kinder statt.

Es waren viele Tenniskinder mit ihren Geschwistern, 
Eltern oder Großeltern gekommen um den Nikolaus zu 
begrüßen.

Beim Eintreten des Nikolaus sangen die Kinder mit ihren 
Trainern ein Weihnachtslied. Der Nikolaus erzählte 
zuerst eine kleine Weihnachtsgeschichte.

Dann rief  er die Kinder gruppenweise zu sich und sprach 
mit ihnen über das, was er während des Jahres so alles 
über jedes einzelne Kind in sein Goldenes Buch notiert 
hatte.

Er lobte die Kinder, und wenn nötig, tadelte er sie auch. 
Natürlich hatte er auch, wie alle Jahre, für jedes der 
Kinder eine mit Leckereien gefüllte Weihnachtstüte 
dabei.

Einige Kinder erzählten dem Nikolaus eine Geschichte 
oder sangen ein Lied, drei Mädchen sangen sogar ein Lied 
auf  Französisch.

Wie immer wurde von den Tennisdamen selbst 
gebackener Kuchen  gegen eine Spende für die 
Jugendkasse verkauft.

Durch den Einsatz von Christa Lehmann, Christa 
Hartmann sowie unserer Clubwirtin und ihrem Team war 
es wieder eine schöne Feier in weihnachtlicher Stimmung.

Der Vorstand hofft, dass im nächsten Jahr noch mehr 
Kinder mit ihren Eltern zu der Weihnachtsfeier kommen 
werden.
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Letztendlich ist entscheidend,

Vertrauen auch Sie

dem langjährigen und kreativen Dienstleister

der Mercedes-Benz Niederlassung Saarland

sowie 15 Jahren Kompetenz in den Bereichen

PoS-Werbung, Grafikdesign und Beschriftung.

was man drauf hat.

CAD Werbung Inh. Heiko Krause

Gersweiler Straße 39 66117 Saarbrücken

Tel.: 0681 - 9 27 97 99 • email: info@cad-werbung.de

www.cad-werbung.de

 • 

[ WENN WERBUNG WIRBT ]



Weihnachtsfeier 2012 Erwachsene
Am gleichen Tag wie die Kinderweihnachtsfeier fand am 
Abend die Feier für die Erwachsenen statt.

Gekommen waren mehr als 30 Mitglieder, die sich über 
ein leckeres Menü, gekocht von unserer Clubwirtin Mary 
Lehmann, freuen konnten. Zur Begrüßung gab es für 
jeden Gast ein Glas Sekt zu dem der Vorstand eingeladen 
hatte.

Der 1.Vorsitzende begrüßte die Mitglieder und hielt 
e inen  k l e inen  Rückb l i ck  übe r  d i e  v i e l en  
Vereinsaktivitäten im Jahr 2012 die im Verein angeboten 
wurden.

Er dankte dem Vorstand für seine geleistete Arbeit 
während des Jahres und den fleißigen Helfern die sich 
immer wieder an den alljährlichen Arbeiten im Verein 
beteiligen.
Insbesondere dankte er dem Technikwart Jan Cafuta für 
seine Arbeit, ohne die unsere Anlage nicht in so einem 
hervorragenden Zustand wäre.

Nach dem Essen besuchte uns dann wieder der bekannte 
Nikolaus Rafael Mailänder, der wie jedes Jahr mit seinen 
tollen und lustigen Sprüchen für Unterhaltung sorgte.

Er lobte unsere schöne Anlage, die familiäre Atmosphäre 
und unseren professionellen Internetauftritt.  

 
Dem einen oder anderen Mitglied forderte er wieder 
Zusagen ab, dass sie sich noch viele Jahre für den Verein 
engagieren mögen.

 

Einige der Anwesenden durften dann auch eine 
Weihnachtsgeschichte aus seinem Buch vorlesen. 
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Einer der Anwesenden, der einen Spruch aufsagte der 
dem Nikolaus nicht gefiel, bekam 5 Schläge mit der Rute.

Der Nikolaus hatte für alle Damen, die da waren, einen 
schönen Weihnachtsstern als Geschenk dabei.

Tennisclub Schwarz-Weiß Klarenthal e.V.
Dellbrückstraße 24
66127 Saarbrücken/Klarenthal

Telefon 0 68 98 / 34 00
Registernummer LSVS: 84029

www.TC-Klarenthal.de
info@TC-Klarenthal.de

Homepage:
e-mail:

1. Vorsitzende
Franz Rudolf  Vogl
Birkenweg 53
66127 Sbr./Klarenthal

2. Vorsitzender
Ludwig Gerard
Saarstraße 17
66127 Sbr./Klarenthal

Schriftführerin
Christa Hartmann
Aschbachring 63
66127 Sbr./Klarenthal 

Schatzmeister
Dieter Reichert 
Rheinstraße 72
66127 Sbr./Klarenthal

Journalistische oder 
redaktionelle Inhalte:
sofern nicht anders angegeben:
Presse / Öffentlichkeitsarbeit:
Heiko Krause / CAD-Werbung
Schachtstraße 15
66333 Völklingen / Heidstock

Der Vorstand würde sich wie jedes Jahr freuen, wenn 
noch mehr unserer Mitglieder an der Weihnachtsfeier 
teilnehmen würden.

Bitte  berücksichtigen Sie

unsere  Sponsoren &  Gönner
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